
  

Kontakt 
 
Wenn Sie Interesse an unserem Projekt haben, 
können Sie sich gerne an die zuständige An-
sprechpartnerin der gfi gGmbH wenden: 
 
gfi Memmingen 
Jägerndorfer Str. 1 
87700 Memmingen 
 
Karin Altweck 
Tel.: 08331 – 9584-57 
Fax: 08331 – 9584-16 
E-mail: altweck.karin@mm.gfi-ggmbh.de 
Internet: www.gfi-ggmbh.de 
 
 
Partner 
 
BISS wird gemeinsam von der Gesellschaft zur 
Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) 
Memmingen gemeinnützige GmbH, dem Kolping 
Bildungswerk, der Bismarckschule in Memmingen 
und der Stadt Memmingen – Projektbüro Soziale 
Stadt – durchgeführt. 
 
BISS wird im Rahmen des ESF-
Bundesprogrammes „Soziale Stadt – Bildung, Wirt-
schaft, Arbeit im Quartier (BIWAQ)“ gefördert. 
 

          
 

 
BISS 
BERUFLICHE INTEGRATION 
IN DER SOZIALEN STADT 

 
Ein Projekt der Sozialen Stadt in      
Memmingen an der Bismarckschule 

 
 
In Kooperation mit: 

Wir über uns 
 
Die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und so-
zialer Integration (gfi) gGmbH ist an mehr als 180 
Standorten flächendeckend in Bayern und in Ba-
den-Württemberg vertreten. Als Einzelunternehmen 
des Bildungswerks der Bayerischen Wirtschaft 
(bbw) e. V. bietet die gfi bedarfsgerechte, praxisna-
he und schülerorientierte Angebote am Übergang 
Schule-Beruf. Mit ihren Projekten in der offenen und 
gebundenen Ganztagsschule ist die gfi  verlässli-
cher Partner von zahlreichen Haupt- und Förder-
schulen in Bayern.  
 
Kernbereiche unseres Schul-Angebotes sind: 
 
 Vertiefte Berufsorientierung  
 Jugendsozialarbeit an (Berufs-) Schulen 
 Praxisklassen an Hauptschulen 
 Offene Ganztagschule für die 5. – 10. Jahr-
gangsstufe 

 Gebundene Ganztagsklassen 
 Mittagsbetreuungen an Grund- u. Hauptschulen 

 
Wir informieren Sie gerne. 
 
gfi Memmingen 
Jägerndorfer Str. 1 
87700 Memmingen 
 
Tel.: 08331 – 9584-0 
Fax: 08331 – 9584-16 
E-mail: info@mm.gfi-ggmbh.de 



 

Zielsetzung 
 
Das Projekt „BISS – Berufliche Integration in der 
Sozialen Stadt“ soll nachhaltig die berufliche Integ-
ration der Schülerinnen und Schüler der Bismarck-
schule in Memmingen steigern. Vor allem bildungs-
ferne bzw. sozial benachteiligte Jugendliche wer-
den durch BISS praxisnah an unterschiedliche Be-
rufsfelder herangeführt. Durch produktive Arbeiten 
im Quartier im Rahmen von Praxisprojekten sollen 
sich die Jugendlichen für das Gemeineigentum en-
gagieren. 
Das Projekt ergänzt bestehende Angebote der Be-
rufsorientierung und Berufswahlvorbereitung der 
Schule, der Berufsberatung und anderer Akteure. 
 
Den Schülerinnen und Schülern steht dabei ein 
Jobcoach zur Seite, der sie in enger Absprache mit 
der Schule in folgenden Bereichen unterstützt: 
 
 Hilfestellung beim Übergang von der Schule in 

den Beruf 
 sozialpädagogische Betreuung und Unterstüt-

zung im Bewerbungsprozess 
 Unterstützung bei der Suche nach einem Aus-

bildungsplatz 
 berufsfeldbezogene Praxisprojekte 
 Training von Schlüsselqualifikationen 

Betreuung im Bewerbungsprozess 
 
Inhalte 
 Individuelle Begleitung im Berufswahlprozess 
 Anleitung zur aktiven Gestaltung und Doku-

mentation des Berufwahlprozesses 
 Unterstützung beim Treffen und Überprüfen ei-

ner Berufswahlentscheidung 
 Befähigung der Schülerinnen und Schüler, per-

sönliche Neigung, Eignung und Leistungsfähig-
keit zu den Anforderungen von Berufen ins Ver-
hältnis zu setzten 

 Erarbeitung von Realisierungsstrategien 
 
 
Suche eines Ausbildungsplatzes 
 
Inhalte 
 Erstellen von Bewerbungsunterlagen 
 Information über den regionalen Ausbildungs- 

und Arbeitsmarkt 
 Stärkung der Eigenbemühungen 
 Möglichkeiten der Stellensuche 
 Entwicklung von Recherchestrategien 
 Aktives Bewerbungstraining 
 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche und 

Testverfahren 
 

Training von Schlüsselqualifi-
kationen 
 
Inhalte 
 Förderung beruflicher und sozialer Hand-

lungskompetenzen 
 Praktische Erprobung im Klassenverbund 
 Individuelle Förderung einzelner Qualifika-

tionen 
 sozialpädagogische Unterstützung 

 
 
Berufsfeldbezogene Praxisprojekte 
 
Inhalte 
 Praxisorientierte Berufsorientierung 
 Ausprobieren von praktischen Kenntnissen 

in Werkstätten 
 Aktionstage für Schüler in Betrieben 
 Praxisprojekte im Quartier 


